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Es gibt viele Möglichkeiten, unsere Pferdewelt ein bisschen besser zu machen. Packen wir‘s an!

Flächen sparen durch 
intelligente Planung

Menschen informieren und für unsere 
„Pferde-Umwelt“ sensibilisieren und 
begeistern

Weniger Flächen versiegeln 
moderne Bauweise

Ein umweltschonendes 
Verkehrskonzept einführen

Emissionen verringern 
durch technische Anlagen

Nutzung von Solarenergie für Strom 
und Heizung

Neue Energiekonzepte 
entwickeln und nutzen

Das Grünland extensiv 
bewirtschaften

Pferdemist ökologisch nutzen als 
Brennstoff, Dünger und zur 
Humuserzeugung

Müll vermeiden, trennen, recyceln, 
verwerten, verkaufen oder schonend 
entsorgen

Regenwasser und Grundwasser 
nutzen statt Trinkwasser zu 
vergeudenFassaden und Dächer 

begrünen

Reitplätze umweltfreundlich 
bauen und pflegen

Ökologische Baustoffe einsetzen 
und den Rückbau berücksichtigen

Netzwerktagung Pferdeforschung Avenches

Unsere Welt gerät gerade aus den Fugen: Klimawandel, Erderwärmung, Plastik in den Weltmeeren, aussterbende Tierarten, Energiewende usw.
Umweltaktivisten sind schon lange keine Spinner mehr – sie sind Mahner und Visonäre
Die Wissenschaft liefert alle Beweise, die Politik reagiert zögerlich und unentschlossen.

Was können wir tun?
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